
Zulässigkeit von Freiflächen-Photovoltaik-Anlagen  

Standort?

FFPV-
Vorhaben

Privilegierung gem.           
§35 Abs. 1 Nr. 8 BauGB

200 m entlang 
Autobahnen &Schienen 

keine BLP 
notwendig

Bauordnungsrechtliche 
Zulassungsprüfung 
Untere Baubehörde

Vorhaben nicht 
raumbedeutsam

Zulassung durch 
UB möglich

✓

Sonstiges Vorhaben 
nach §35 (2) BauGB

geringe Durchsetzungskraft, da 
öfftl. Belange reglm. 

beeinträchtigt

Kommune

meist BLP 
notwendig

Standort?

Zulässigkeit / Steuerung über      
kommunale Bauleitplanung

Beachte Anpassungsgebot     
§1 (4) BauGB

Vorhaben nicht 
raumbedeutsam

Flächenausweisung im 
Flächennutzungsplan

gem. §5 (2) Nr. 2b 
BauGB

Aufstellung des 
Bebauungsplans

Zulässig in Gebieten 
• GE §8 BauNVO
• GI §9 BauNVO
• SO Freiflächen-

PV  §11 (2) 
BauNVO

ggf. 
Regionalplanänderung 

Solarenergiebereich
Vorranggebiet ohne 

Eignungswirkung 

✓

Prüfung der 
Raumbedeutsamkeit

Vermutungsregel Entwurf      
LEP NRW (Ziel 10.2-14):

• < 2ha nicht 
raumbedeutsam

• 2 – 10 ha Einzelfallprüfung
• > 10 ha raumbedeutsam   

Bevorzugte Gebietskulisse      
nach Entwurf LEP NRW

• u.a. 200m entlang öfftl. 
Straßen & Siedlungs-
räumen

• u.a. 500m entlang 
Bundesfern-, Landes-
straßen &überreg. 
Schienenwegen

u.a. 

Vereinbarkeit mit     
Zielen der 

Raumordnung 

vereinbar         
mit Zielen RO

unvereinbar mit 
Zielen RO, somit 

Vorhaben 
unzulässig 

Bauleitplan-
verfahren

Vorhaben 
raumbedeutsam

entspricht 
Zielen

Standort?

Zulassung durch 
UB möglich

✓

Privilegierte
s Vorhaben

32 Zuständigkeit Dezernat 32 –
Bezirksregierung Münster 

35 Beratung & Genehmigung 
Dezernat 35 Bezirksregierung 
Münster

32
Stellung
-nahme

landespl. 
Anfrage

32

32

35

35


